Günther Rabl (AT), geb. 1953, komponiert seit 1975 elektroakustische Musik, anfangs mit analogen Mitteln auf Tonband, seit Ende der 1980er Jahre hauptsächlich am Computer, unter Verwendung eigener Software, die er kontinuierlich entwickelt (NMS4, FFTBOX, VASP, AMP). Unter seinen Werken befinden sich vor allem auch Mehrkanal-Kompositionen, die für eine akustische Inszenierung mit vielen Lautsprechern in großen Räumen konzipiert sind und gelegentlich auch so zur Aufführung gelangen. Seit 2000 veröffentlicht er seine Werke auch im eigenen Label canto crudo auf CD.

